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Auch wenn nach vorliegen-
den Befunden jugendlicher 
Alko holkonsum rückläufig ist, 
so ist riskantes Trink en un-
ter Jugendlichen vor allem bei 
Freizeitzusammenkünften mit 
Gleichaltrigen nach wie vor weit 
verbreitet. Und exzessiver Alko-
holkonsum fördert offenkundig 
die Bereitschaft zu aggressivem 
Verhalten. Im schulischen Alltag 
ist Alkoholkonsum von Jugend-
lichen zwar eher die Ausnahme. 
Immer wieder kommt es jedoch 
auf Klassenreisen und ande-
ren Schulfahrten trotz Verboten 
durch Alkoholkonsum zu für 
Lehrkräfte und auch Schüler/in-
nen belastenden Situationen.

Der Wettbewerb „Klar auf 
Fahrt“, der in diesem und im 
folgenden Schuljahr zum ersten 
Mal in Hamburg, Niedersachsen, 
Bremen und Schleswig-Holstein 
läuft, ist ein Angebot zur Nut-
zung dieses wichtigen Anknüp-
fungspunktes für schulische 
Alkoholprävention. Er bietet 

Unterstützung sowie Anreize für 
die Planung und Durchführung 
attraktiver alkoholfreier Klas-
senreisen bzw. Fahrten von Pro-
jekt-, Profil- und Tutorengrup-
pen. Durchgeführt wird er vom 
Hamburger Institut für interdis-
ziplinäre Sucht- und Drogen-
forschung (ISD) in Kooperation 
mit dem Nordverbund suchtprä-
ventiver Fachstellen, vor allem 
mit der Niedersächsischen Lan-
desstelle für Suchtfragen (NLS) 
und dem Hamburger SuchtPrä-
ventionsZentrum (SPZ) des LI. 
„Klar auf Fahrt“ wird von der 
Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung (BZgA) sowie 
dem Verband der privaten Kran-
kenversicherung e.V. (PKV) ge-
fördert. 

Alle Schulklassen ab der 
Jahrgangstufe 8, die sich mit 
mindestens 90% für die Wett-
bewerbsteilnahme entscheiden, 
sind dazu eingeladen, sich in, 
vor oder während einer Klas-
senreise kritisch mit den Risiken 

und Bedingungen des Alkohol-
konsums auseinanderzusetzen, 
an der Planung und Gestaltung 
einer alkoholfreien Klassenrei-
se mit reizvollen Alternativen 
zum Alkoholkonsum mitzuwir-
ken, einen Wettbewerbsbeitrag 
zu erstellen und ein zureichen 
(z. B. Film, Drehbuch, Lied, 
Poster, Comic, Sketch, Theater-
stück …), der zur Vermittlung 
alkoholpräventiver Botschaften 
für andere Gleichaltrige dienen 
kann. 

Schulklassen, die ihre Klas-
senreisen nicht zum Schwer-
punkt „Alkoholprävention“ 
geplant haben, können die Wett-
bewerbsbeiträge auch nach der 
Klassenreise erstellen. Möglichst 
vier Wochen nach Beendigung 
der Klassenreisen müssen die 
Wettbewerbsbeiträge zusammen 
mit einer Bescheinigung über die 
Einhaltung der Abstinenzregel 
im Wettbewerbsbüro eintreffen. 
Im November 2013 werden im 
Rahmen einer Abschlussveran-
staltung in Hamburg die Klassen 
mit attraktiven Sach- und Geld-
preisen ausgezeichnet, deren 
Beiträge von einer unabhängigen 
Jury dafür ausgewählt wurden. 
Den ersten Preis, eine 5-tägi-
ge Erlebnisklassenfahrt „Leben 
– Lernen – Abenteuer“ nach 
Schwangau/Allgäu, sowie zwei 
weitere Hauptpreise stiftet die 
BZgA. Die Deutsche Bahn (DB) 
ermöglicht allen Gewinnerklas-
sen kostenfreie Bahnfahrten für 
die Teilnahme an der Preisver-
leihung in Hamburg und für die 
Einlösung der drei Hauptpreise.

Ein Manual kann angefordert 
werden. Der Wettbewerb endet 
am 11. Oktober 2013 (neue ver-
längerte letzte Abgabefrist für 
Beiträge). 

Weitere Informationen zum 
Wettbewerb gibt es unter www.
klar-auf-fahrt.de und im Wettbe-
werbsbüro des ISD bei der Pro-
jektkoordinatorin Elke Rühling 
(Tel.: 040/ 74 10 – 586 25). 
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...und dabei noch einen Preis gewinnen


